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Lockere EhcgcseSe.

Wie die neuere Heilkunde ihre Haupt-
ausgäbe nicht so sehr in der Heilung, als
inder Verhütung von Krankheiten
erblickt, so verfahrt auch die Gesellschaft«
Wissenschaft in derselben Weise. Sü
sucht die Entstehung des Pauperis-
mus zu verhindern, statt dem schon beste
henden Uebel durch Armenanstalten ent
gegenzuwirken. Ebenso beim Verbrechen
Es ist daher selbstverständlich, daß si>
auch dem immer mehr um sich greifender
Uebel der Ehescheidung und Lockerum
aller Familienbande nicht so sehr durH
Erschwerung der Scheidungsgesehe ent
gegenarbeiten will, als durch Perbesse
rung der Heirathsgefetze. Unsere Ge
fetzgebung über die Auslösung der Ehe«
läßt allerdings sehr viel zu wünschn
übrig und bedarf einer gründlichen Re
form, aber dic Wurzel des Uebels lieg
doch in der leichtsinnigen und lockerei
Abfchlicßung von Ehen. Hier also muj

zunächst das Messer angesetzt werden.
In der Stadt New?>ork wird schoi

seit Wochen ein Prozeß de

Alter von IS Jahren, sie mit ei
nein gewissen Ä>allingford aus

lustig war, wie sie selbst. Sie gingen

Nacht und Nebel den elterlichen Wig-

hohen Ehren gehalten hatten, da sie du
Tochter ihreß großen Häuptlings war.

Sarah Winneinucca hat sich kürzlich
unter die Piutes zurückbegeben, begegnet,
aber persönlich derselben Abneigung, di<
man ihren Versuchen, die Lage threr
Stammesgenossen zu verbessern, schor
aus der Ferne entgegengebracht hatte
Sie hat versucht, die Piutes durch Vor
träge zu belehren und ist hiezu, da sü
den Dialect derselben ausgezeichnet
spricht, vortresslich geeignet; sie hat ssich
bemüht, die Mädchen und Frauen in
Handfertigkeiten zu unterrichten; sie ha>
sich bestrebt, durch ausopsernde Aranken
pflege das Vertrauen ihrer rothhäutiger
Brüder und Schwestern zu gewinnen
aber diese wollten nichts von ihr wissen
zeigten ihr Geringschätzung und Verach
tung, Winneinucca wird demnächst vor
Virginia City nach Boston zurückkehre?
und dort sortfahren. sür die Wohlsahr
ihres Volles thätig zu sein, das nicht«
von ihr wissen will.

Der alte Winneinucca, der einst be
rühmte Oberhäuptling, ist so herunter
gekommen, daß er die Atolle eines Bett
lers und, wenn man so sagen darf
Armenhäuslers spielt, er nimmt voi
jedem Weißen und von jedem Indianei
Almosen an, aber er stößt die Unter

stützung zurück, die ihm die Tochter aus
zudringen sucht. Naches, der gegenwär
tige Häuptling, steht in der Blüthe seinei
Manneskraft und verachtet die Schwester
die Piutes grunzen gehässig, wenn Sarai
ihnen in ihrer ?Muttersprache" du

Wohlthaten der Civilisation schildert
Die Indianerin spricht übrigens nich
nur piutisch und englisch, sondern auch

Landwirthschaftliche».

«cht-
Der Einfluß des Bodens auf die Wär-

Nährpflanzen kommen den letzteren im
Frühjahre in einem Zustand der Lösung
zu Gute, in dem sie von den Pflanzen am
leichtesten in Nahrungsstoff verwandelt
oder assiinUirt werden. In derselben

in Tiefen hinabgesunken, in denen sie

halten wollt." ?Dort, da« Faß

nen." ?Das kostet noch ertra,

entdecktes Herstellung vm

trifft. Vehuss Anstellung der ersorderli
chen Versuche sind bereUs über S ItX),IXX

weglichen Gefäßen, Birnen oder Conver

flüssige

Elebläsel^f

DieStadt steuern Philade l-
phia's sind für IBUS ans 51.35 pro?IV0

In Sa aßar h a ra, Cal. ist InZ!

InZ! e w - ork tagt zurZ e i t

Ornithologen. A. Allen Vv» isam-
bridge.Mass., präsidirt.

auf !>!. ist

In Milwaukee, Wisc., ge-

der Kinder des Anstreichers I. A. Dob-

Stieftochter des Barbiers Geo. Hodroth,

37.VW Fast Mehl mit. Donnerstag

SlO.vcXZ Faß Mehl neben andern Na^-
Der Schoo ner ?Adel e", wel-

cher, unter deutscher Flagge segelnd, bei

Die Prise wird auf 81»,(MO geschätzt.
Die Behörden der Counties

in Aussicht.
Die Tischler in Philadel-

N^rd-^lin^
ln N e ?) or k kam der Nauf-

- A>. Times," stellte die

D i e i n Il i on, N. ?>.,

in der Stunde Ztähere

Henry White in

Seelsorger in Freiheit zu
Austin, Teras,

s^ch

losten aber sehr niedrig sein, da das Bas-
sin so hoch gelegen ist, daß das Wasser

Maschinerie nach den höchsten

si>ll, innigere Handelsbeziehungen mit

Empfehlungen zu

Bureau abgehaltenen Konferenz beschlos-sen, die Äeise am lv. ds. Mts. anzutre-

Die Befürchtungen, welche

V»n t^D epo^si
t,

lmr^
> serstand in den Flüssen ist so niedrig,
i daß die Mehrzahl der durch Wasserkraft
> betriebenen Mühlen still steht. Wenn

! Rache der Bevölkerung durch die Flucht
t entzogen. Der Sheriff und Freiwillige

sind ihm aus den Fersen.

: Ausslügen bei sich zu sichren pflegte.

Das Gesammt-Arealderim

legten, end^«i^d^Fi^l^
l >> I

der Verkäufe um 8,401,137 Äcker und
51,075,521. Die Verkäufe indianischer

- Ackern sür SUWU >7 sind darin nicht ein-

' NM2,818 Acker. Dann folgt Nebraska
! mit »,1U5,8!;k Ackern, Minnesota mit 1,-

- «i4K,4VB Ackern, Louisianna mit 1,527,-
k s>U> Acker» (davon über I,oW,ovv an
r Eisenbahnen), Kansas mit 1,384,404

> Ackern, Calisornien mit 1,172,>>55, Ack-
r ern und Washington-Territorium mit 1,-

> 085,753 Ackern. Von den in Dakota ver-
kauften l 1,000,01>0 Ackern wurden fast

- 5,000,000 unter Eisenbahn.Grants ver-r tauft.

Ein Ausbruchsversuch des

, in Queens iso^,
> Seit seinem letzten, beinahe gelungenen
, Versuche, auszubrechen, ist Rugg mittels
, einer kurzen und starken Kette mit einen.

Als ihm Drake am Montage das Abend-
' effen gebracht hatte, bat ihn der Gesan-

erweitern, da solcher ihm das Fleisch
' blutig gerieben habe. Drake sah sofort,
' daß der Verbrecher jene blutrünstigen

Stellen künstlich hervorgebracht hatte.
Er Sheriff Meldung

> Er konnte sich als-

! Kleider des Aufsebers setzen. Wie Rugg
i in den Besitz des Knüppels gekommen ist,
! ist allen Beamten ein Räthsel.

, An der ersten Sitzung der
, Eonferenz, deren Aufgabe die Einigung

über einen internationalen Meridian ist,
, nahmen ungefähr 5» Delegaten der be-
, deutendsten Nationen der östlichen und

. westlichen Halbkugel Theil. Alle unsere

. konnten, und von ihnen begegnenden
Fahrzeugen ..geographische Länge"

" differirt 2 Grad 20 Minuten 15 Sekun-

Sitzungen finden daher mit Ausschluß
der Oeffentlichkeit statt.

Deutsche Loeal - Nachrichten

Polizeipräsident v. Madai feierte am
26. Sept. sein 50jähriges Dienstjubi-
läum. Bei einer Berliner Wahlver-sammlung der Christlich-Socialen setztees Prügel. 112 Hermann Ohse, Reichs-bankdirektor, ai's Berlin, im Wildbad
Gastein. Baronin v. Schmerling in

ner Berichterstatter, feierte den Elfjähri-
gen Gedenktag feines Eintritts in die
journalistische Laufbahn. ?Der aus Lon-

setzt er hat nachgewiesen, daß

Das ?Deutsche Theater" in Berlin wur-
de !

rose die über das Fließ führende

- ?Erschossen hat sich der Musketier Ho-
> henstein in Prenzlau. Der Viehhänd-

-

sekretär des ?Lstpreußischen Konservati-

>

! Gutsbesitzers Höiie, in Pickeln das .siaus

Höst des Besitzers Lalla, in Tilsit das

Brandstiftung brannte Rehden das

i Grundstück des Gastwirths Templin und
in Entenbruch das Gehöft des Besitzers

Lange total nieder. Ferner wurden ein
kampen das GeHöst des Besitzers Wiebe,

KI. Ncudors das GeHöst des Besitzers

Drosiel'sche Kathengmndstück, in A!a-

besitzers Walter, Wilhelmsdors bei

flüchtig geworden. Der Kaufmann

? cus Dr. Bank, 47 I.alt > zu Glücksburg
- ein gewisser Hinrichsen insolge Unfalls

> auf der Jagd. Die Eröffnung der Al
- tona-Kallenkirchener Eisenbahn hat die-

> ser Tage stattgefunden.?Die Zuckerfae brik zu Ahrensböck hat fallirt.? Indem
> Dorfe Hohenraden bei Pinneberg wurde

> schläge und Brandfälle. °Durch Blitz
- das Gehöft des Hufners Burmestce, inr Worth das Wohnhaus des Käthners

Burmester, in Bargfeld das Haus des
- Halbhufners Moß, in Böcklund dasr Haus des Parzellisten Fischer,in Hostrup

> das des Schlächters Legier und in Fü-

Klincker. Aus anderer Ursache brannte
in Bergstedt die Käthe der Wittwe Ker-
ker nieder und in Krogaspe bei Kiel das

! wurde der Metzger Heider sammt Frau
- wegen Vergehens Wider das Nahrungs-
- mittel Gesetz verurtheilt. Aus dem

: Bahnhofe zu Brieg wurde der Watten-
j macher Scholz von einer Lokomotive er-

? saßt und zermalmt. In der Damps-

> Färberei zu wurde bei einer Kes-

- Streite in einer Wirthschaft zu Schweid-

i aus Pilzen den Arbeiter Schmidt mit
- einem Mefser. ?Zu Görlitz hat ein sech-

> eine «il> Jahre alle, le-

weil letztere ihm ein Almosen verwei-
. gerte. Kreisphysikus Dr. Krause zu

- Rothenburg 0.-L. feierte unlängst sein

sälle: Prielaika bei Beuchen 0.-S

und das Gchöft des Nachbari

menhängende Fainilienhäuser eii/^aub
Der Houshälter Ruttkowski des Gast-

hauses ?Zur Krone" in Bojanowo steckte
durch Unvorsichtigkeit den Spiritus im
Keller in Brand und wurde dabei todt-
lich verletzt. Auf dem Wege von Alt-
boven nach Robaezyn wurde der Arbeiter

Mörder verhaftet. Der Husar Georg
Kaufmann von Lissa, der mit 2100 M.
zur Post gesandt worden war, ist verdus-

inAschersleben wurde» wegen Bestechung
verhaftet. ?Die Zahlungseinstellung des
Oekonomieraths Gatersleben

Joh. Henze Knecht Th.

Gastwirthswittwe Erdmann in Dobern
das Wohnhaus des Gutsbesitzers Müller

Mühlenbesitzers Gotischalk.

Glossen. ?Gestorben Frhr. Beaulieu-

ReichstagSmitglied. Gestorben Wil

ter Jahre alt. In

seinem Mitschüler Adolf Steller tödtlich
verwundet. Die Wittwe des Hofbe-
sitzers Fritz Lünsmann in Rotenburg er-

Haus des CigarrensorlircrS Haake,

wirths Hartje, das Gehöft desKothsassen

Zeit von 8 Uhr Morgens 84 Uhr.

Rüthen schlug der Blitz in dasWohn-

auf 300,0<»0 Aiark veranschlagt worden.

öffentliche WohlthätigkeitSanstalten testa-
mentarisch bedacht. ?In Düsseldorf trifft

verrath« zu sünsjähiiger Festungsstraf«

des

Pflasterer Georg Wivel.^? s Prosessor

kampss mit tödtlichen Waffen.?Das in

Ueberschuß von nahezu 10,000 M. erge-
ben.?-Der Forstmeister Rothe aus Wies-

ist Castel das ?Zum Bä-

schlag. Die Frankfurter Messe ist er-

f Nach einjähriger Thätigkeit als Jn-

ma>»>. Der praktische Arzt Dr. Franz
erste

Arbeit^

Apollo Mehner. Der Arbeiter Wich.

Der bisherige Landtagsabg. für den
Landkreis Dippoldiswalde, Amtsland-
richter Kleber von Lberkuminersdorf er-

Brandis, der Privatmann Wetsold inDe-
bitz, der Klemvnergeselle Chr. Liebel aus
Eschdors im Amtsgcrichtsgefängniß in

Hainichen, der Zimmergeselle

Geißler aus Deuben.? In Röblitz
brannten 4 Gebäude des Gutsbesitzers
Wolf nieder. Die Frau des Gutsbe-
sitzers Neumann in Claußnitzwurde vom

Einathmen schlechter Lust die Arbeiter
I. Fischer von dort und M. Römhild
von Obersiemau, ?Der 74jährigeJobann

geschleudert den Verletzungen.
Der Postillon Schröder in Rudolstadt

verunglückte, indem er beim Fahren
Thorfahrt schlug und das Genick brach.?Die Wittwe Joh. Kranich von Dörn-

f Auf feinem Gute Wetterfeld der frü-
here Justiz- und Kultusminister Reichs-

rath Dr. v. Schrenk, ferner der Hosin-
ftrunientenmacher I.Kaflwanter und der

fri^he^L^^
Privatier Brandl, Bruder des

das dortige Brand gesteckt.
i Oberamtsarzt Hofrath Dr. Kolb in

Geislingen. Um zum Neubau ihres

Unvorsichtigkeit erschoß der Gcschäslsrei-
Gasthose den Maurer Karl Eggstein

Zinken Leitschenbach, Gemeinde Grein-
nielsbach, der Sohn des LandwirthsJos.

in Neustadt a H. bat dem Pfalz. Gewer-
bemufeum >O,OOO >l. geschenkt.?Der

.Buchhalter Kaus Frankeneck hat sich

?Der 21jährige Blasius Bantshofen in

Burggraben, wurde jedoch rechtzeitig ge-
rettet. .

?Neptun" S geschenkt.
"

I

In Hamburg hat ein seit 30 Jahren
von ftiner Frau getrennt

lebe^^'^l>^

soliden Einfachheit als ein würdiger
Schmuck der letzten Ruhestätte de« Dich'

Judenkrawalls in St. Gallen wurden
die Hauptkravaller Korradi, Brilt, Wrick

Kopenhagener Kongresses

d^s

liabe. Ebenso sei jede strafrechtliche Ver-

anit unter dem Lt. April 1884 ossiziell
mitgetheilt, daß kein Grund zur Perfol-

-D e r Berne r?B und" schreibt!

Seite aus ohne Führer bestiegen unl

Francs/ l^ift^ihn^
?Citronensäure. bemerk
schließlich: Daß die vorliegende That
firihe m den Kreisen

uns«^^

das Familienoberhaupt selbst Soldat
Der längste der 8 Brüder, welche ver
schiedene Chargen reprasenlircn, hat di

Reserve übertreten. Alle 8 Mann sin


